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❱ Bereits im Jahr 2018 erkannte die Arbeitsgruppe 
Informationskompetenz im Bibliotheksverbund Bay-
ern (AGIK Bay) die Notwendigkeit eines E-Learning-
Angebots für Schülerinnen und Schüler der gymna-
sialen Oberstufe. Hintergrund war der stetig wach-
sende Bedarf an Einführungen in das wissenschaftli-
che Arbeiten für eben diese Zielgruppe, der mit den 
zur Verfügung stehenden personellen Ressourcen in 
Präsenz über die Einrichtungen hinweg kaum noch 
zu bewältigen war. Ein eigens konzipiertes Online-
Angebot sollte die Bibliotheken entlasten sowie als 
Möglichkeit zur Vor- bzw. Nachbereitung eines Bib-

liotheksbesuchs mit der Schule dienen. Die Umset-
zung der Idee erfolgte in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern. 
Im Curriculum des dort angesiedelten Bachelorstu-
diengangs Bibliotheks- und Informationsmanage-
ment ist im vierten Semester ein praxisorientiertes 
Teamprojekt vorgesehen, bei dem die Studierenden 
über theoretische Inhalte hinaus lösungsorientiert 
Problemstellungen aus dem Berufsalltag bearbeiten 
sollen. Die Konzeption eines E-Tutorials für Schüle-
rinnen und Schüler bot sich daher als Projekt in be-
sonderem Maße an, wobei der Fokus auf der Ent-
wicklung einer technischen und strukturellen Basis 
lag, die nach Ablauf des Bearbeitungszeitraums des 
Teamprojekts von der AGIK Bay weiter ausgebaut 
werden konnte. Im Frühjahr 2019 griffen daher fünf 
Studierende des Kurses QE 3 2017/2020 die ersten 
Vorschläge zur Umsetzung auf. Maßgeblich war auch 
der Austausch mit der Landesfachstelle für das öf-
fentliche Bibliothekswesen, um möglichst viele Best-
Practice-Beispiele zu sichten. Anfang September 
2019 endete die Bearbeitungsfrist des Teamprojekts, 
Mitte Oktober 2020 ging das Tutorial mit dem Na-

men SPUTNIK (SchülerInnen-Projekt zur Gestaltung 
von Unterricht in Form eines Tutorials (Nachnutzbar) 
zur Steigerung der Informations-Kompetenz) unter 
einer CC-Lizenz online und konnte seit jeher jeder-
zeit weltweit kostenlos aufgerufen werden. 
Die Weiterentwicklung bzw. Neuerstellung und Fina-
lisierung erfolgte in der Zwischenzeit durch die Uni-
versitätsbibliothek Würzburg, insbesondere durch 
Frau Dr. Gabriele Blümig. In der finalen Fassung um-
fasst das E-Learning-Angebot insgesamt fünf Mo-
dule, die inhaltlich der Theorie der Schwellenkon-
zepte sowie dem darauf aufbauenden Framework for 
Information Literacy for Higher Education Rechnung 
tragen. So wurde beispielsweise passend zum Frame 
Suche als strategische Erkundung das Modul 1 „Wo 
finde ich Informationen zu meinem Thema?“ ent-
wickelt. Damit die Lerninhalte für die Schülerinnen 
und Schüler zielgruppengerecht aufbereitet werden 
konnten, wurde die Geschichte eines Außerirdischen 
namens Ed aufgebaut, der eine wissenschaftliche 
Arbeit zum Schokoladenanbau auf dem Mars ver-
fassen möchte. Ed ist darin jedoch, ähnlich wie die 
Schülerinnen und Schüler, noch nicht bewandert. 
Zum Glück stehen ihm seine Alien-Freunde mit Rat 
und Tat zur Seite, geben Tipps und helfen ihm beim 
Verständnis komplexerer Sachverhalte. An Eds Bei-
spiel wird somit niedrigschwellig Schritt für Schritt 
das wissenschaftliche Arbeiten erläutert und die da-
für relevanten Konventionen und Plattformen vor-
gestellt. Um die Lerninhalte zu festigen, folgt auf je-
des Modul ein interaktives Quiz mit verschiedenen 
Fragetypen und Anwendungsfällen. Ed ist dabei in 
zahlreichen Abbildungen vertreten. Zu Beginn je-
des Moduls wird mittels eines animierten Trailers ein 
Überblick über die jeweiligen Lerninhalte gegeben. 
Die grafische Gestaltung erfolgte durch Isabella Grill 
aus dem Kurs QE 3 2017/2020, die hierfür eigens 
Bildmaterial entwarf. Grundsätzlich sind die einzel-
nen Abschnitte des Tutorials inhaltlich voneinander 
unabhängig und können in jeder beliebigen Reihen-
folge durchlaufen, wiederholt oder übersprungen 
werden, um die unterschiedlichen Informationsbe-
dürfnisse optimal zu bedienen.
Nach rund dreieinhalb Jahren, in denen das Lernmodul 
sehr gut ankam, wurde eine technische Überarbeitung 
des Tutorials unausweichlich, da der SCORM-Standard 
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(Sharable Content Object Reference Model), auf dem 
das E-Learning-Angebot beruhte, nicht länger von der 
Plattform ILIAS unterstützt wurde. Die ursprüngliche Ent-
scheidung für den SCORM-Standard erfolgte aufgrund 
dessen, dass zahlreiche Hochschulen statt ILIAS die Lern-
plattform Moodle verwenden, für die das Tutorial eben-
falls nutzbar sein sollte. Um das mittlerweile etablierte 
Format nicht zu verlieren, wandte sich die AGIK Bay daher 
erneut an den Fachbereich Archiv- und Bibliothekswesen 
der Hochschule für den öffentlichen Dienst, wo sich sechs 
Studentinnen aus dem Kurs QE3 2022/2025 ebenfalls im 
Rahmen des praxisorientierten Teamprojekts ab 01. April 
2024 der Neuauflage von SPUTNIK annahmen. Dabei 
sollte SPUTNIK für die weitere Verwendbarkeit nicht nur 
in reine ILIAS-Module umgewandelt werden, sondern im 
selben Zug auch eine Bestandsaufnahme mit ggf. nöti-
gen Anpassungen an die neuesten Entwicklungen in der 
Informationslandschaft sowie eine Neukomposition der 
Themenblöcke erfolgen. Gewünscht war seitens der AGIK 
Bay zudem eine Komprimierung der Inhalte, ohne dabei 
die etablierte „SPUTNIK-DNA“ zu verlieren. Dazu zählt ins-
besondere auch das game-based-learning in Form der 
Quizfragen am Ende jedes Unterthemas. ILIAS bietet an 
dieser Stelle die Möglichkeit, über das eigene Angebot 
hinaus Lernspiele mithilfe der quelloffenen H5P-Soft-
ware einzubetten, die eine größere Spieltypenvielfalt 
bietet und sowohl optisch ansprechend als auch einfach 
und intuitiv zu bedienen ist. So kann die Lerneffizienz der 
Schülerinnen und Schüler verbessert und Erfolge direkt 
sichtbar gemacht werden, was wiederum die Motivation 
steigert, am Ball zu bleiben.
Zu Beginn des Teamprojekts des Kurses 2022/2025 wurde 
zunächst eine umfassende Evaluierung des bestehenden 
Tutorials durchgeführt. Dabei standen nicht nur das visu-
elle Design, sondern auch die vermittelten Inhalte und 
die eingesetzten spielerischen Elemente zur Wissensver-
festigung im Fokus der Betrachtung. In Zusammenarbeit 
mit der AGIK Bay wurden sowohl identifizierte Kritik-
punkte als auch Vorschläge zur Überarbeitung bestehen-
der Inhalte sowie zur Integration neuer, aktueller Themen 
erarbeitet. Gemeinsam wurden inhaltliche Schwerpunkte 
definiert, die in der neuen SPUTNIK-Version beibehalten 
oder ergänzt werden sollten. So wurde unter anderem 
festgelegt, dass Schüler und Schülerinnen künftig Infor-
mationen zu Open-Access-Publikationen sowie zur Re-
cherche mithilfe Künstlicher Intelligenz (KI) und zu den 
damit verbundenen Chancen und Risiken erhalten sollen.
Um die parallel anfallenden Arbeiten effizient bearbei-
ten zu können, wurde das Projektteam intern in vier Ar-
beitsbereiche aufgeteilt: Team Inhalt, Team Technik, Team 
Werbung und Design und Team Pretest. 
Das Team Inhalt übernahm eine detaillierte inhaltliche 
Analyse der bestehenden Version von SPUTNIK, wobei 

jedes Modul einzeln überprüft wurde. Die Rahmenhand-
lung rund um das Alien Ed blieb dabei erhalten; der Fokus 
wurde jedoch stärker auf die Vermittlung der fachlichen 
Inhalte gelegt. Hierzu einigte sich das Team auf eine ein-
heitliche Strukturierung der Texte mithilfe klar definierter 
Textbausteine: Die Geschichte um Ed sowie seine Dialoge 
mit anderen Figuren erscheinen in blauen Zitatkästen, 
die durch eine Sprechblase gekennzeichnet sind. Die ei-
gentlichen Lerninhalte werden ohne gesonderte Hervor-
hebung dargestellt. Zentrale Informationen, insbeson-
dere Definitionen von Fachbegriffen, sind in gelben Käs-
ten mit Glühbirnen-Symbol zusammengefasst, um ihre 
Relevanz hervorzuheben. Weiterführende Inhalte, die für 
Schülerinnen und Schüler zwar interessant, für die Bear-
beitung der anschließenden Quizze jedoch nicht zwin-
gend erforderlich sind, werden in ausklappbaren „Gut zu 
wissen“-Feldern angeboten. Darüber hinaus wurde der 
Sprachstil des Tutorials konsequent an die Zielgruppe 
angepasst. Die größte inhaltliche Neuerung war das voll-
ständig neu konzipierte Modul 5 „Künstliche Intelligenz“. 
Sowohl im Studium als auch in den Praxissemestern des 
Kurses 2022/2025 wurde den Studierenden des Team
projekts bewusst, dass KI im Kontext des wissenschaft-
lichen Arbeitens und der Recherche zunehmend an Be-
deutung gewinnt. Auch die AGIK Bay erkannte diesen 
Bedarf und unterstützte die Aufnahme des Themas in 
SPUTNIK. Für dieses Modul wurde ein neuer Charakter – 
eine Hündin namens „Cookie“ – vorgestellt, der Ed grund-
legende Kenntnisse darüber vermittelt, was KI ist und wie 
sie funktioniert, Hinweise zur Gestaltung zielführender 
Prompts gibt und insbesondere rechtliche sowie ethische 
Problematiken beim Einsatz von KI im wissenschaftlichen 
Kontext thematisiert.
Alle Module enthalten verschiedene Spiele und Quizze, 
mit denen Schülerinnen und Schüler das neu erworbene 
Wissen festigen können. Dabei wurde großer Wert darauf 
gelegt, dass sämtliche Aufgaben ausschließlich auf den 
zuvor vermittelten Inhalten basieren, um Frustration zu 
vermeiden. Im Vergleich zur ersten Version von SPUTNIK 
wurde zudem eine größere Vielfalt an Spielformaten in-
tegriert, darunter Wahr-Falsch-Fragen, Kreuzworträtsel, 
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Wortsuchen, Memory-Spiele und Zuordnungsaufgaben. 
Am Ende jedes Moduls steht ein Handout zur Verfügung, 
das die zentralen Inhalte noch einmal zusammenfasst. 
Dieses kann gespeichert oder ausgedruckt und beispiels-
weise beim Schreiben einer W-Seminararbeit erneut her-
angezogen werden.
Das Team Technik verantwortete die technische Umset-
zung und Einbettung der Inhalte in das Lernmanage-
mentsystem ILIAS. IIm Rahmen einer Einführung durch 
Frau Renate Meißner, die ehemalige Sprecherin der BAG 
digitale Lehre HöD, machten sich die Teammitglieder mit 
den Funktionen und den technischen Rahmenbedingun-
gen des Systems vertraut. Ziel war es, eine einheitliche 
Darstellung der Inhalte zu gewährleisten und erzähle-
rische von informierenden Elementen klar zu trennen. 
Darüber hinaus wurde SPUTNIK hinsichtlich der Barri-

erearmut optimiert. Zu den umgesetzten Maßnahmen 
zählen unter anderem ein hoher Farbkontrast zwischen 
Text und Hintergrund, die Ergänzung von Alternativtex-
ten für relevante Bilder und Videos sowie die Deaktivie-
rung automatischer Videowiedergaben. Auch die Erstel-
lung und Integration sämtlicher Spiele und Quizze lag in 
der Verantwortung des Teams Technik. Diese wurden mit 
der Software H5P (HTML 5 Package) umgesetzt und an-
schließend in ILIAS eingebunden, wodurch deutlich viel-
fältigere und interaktivere Lernelemente realisiert wer-
den konnten als dies mit den Funktionen von ILIAS allein 
möglich gewesen wäre.
Das Team Werbung und Design widmete sich der visuel-
len Gestaltung des Tutorials und sorgte für eine durch-
gängig einheitliche Darstellung. Zudem wurde für das 
neue Modul „Künstliche Intelligenz“ ein Trailer produziert, 
wie er bereits für die übrigen Module existierte. Hierbei 
konnte wieder auf die Unterstützung von Isabella Grill zu-
rückgegriffen werden. Dadurch konnte ein konsistenter 
Stil aller Trailer gewährleistet werden. Frau Grill gestaltete 
außerdem den neuen Charakter „Cookie“. In enger Ab-
stimmung mit dem Projektteam entstanden hierfür meh-
rere Grafiken der neuen Figur. Um den Schülerinnen und 
Schülern am Ende des Tutorials einen motivierenden Ab-
schluss zu bieten, wurde zusätzlich ein Abschlussbild mit 
der Aufschrift „Herzlichen Glückwunsch – Du bist SPUT-
NIK Recherche-Profi“ gestaltet, das an das Design der 
Trailer angelehnt ist. Ergänzend entstanden Thumbnails 
und Plakate, die Bibliotheken und Schulen für die Bewer-
bung des Tutorials sowohl vor Ort als auch online nutzen 
können. Auch diese Materialien sind gestalterisch an das 
Design von SPUTNIK angepasst und stehen im öffentli-
chen Bereich des Fachbereichs Archiv- und Bibliotheks-
wesen der HföD Bayern auf ILIAS gemeinsam mit dem Tu-
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torial zur Verfügung. Für diesen Ordner wurde ebenfalls 
ein neues zielgruppenorientiertes Thumbnail entwickelt.
Um das Tutorial möglichst genau an die Bedürfnisse der 
Zielgruppe anzupassen, wurden im Juli 2024 Pretests an 
der FOS/BOS Bamberg sowie am Elly-Heuss-Gymnasium 
Weiden unter Aufsicht eines Teammitglieds durchge-
führt. Die Schülerinnen und Schüler bearbeiteten das 
Lernmodul selbstständig und füllten anschließend einen 
eigens dafür entwickelten Fragebogen aus. Die Konzep-
tion und Auswertung der Fragebögen oblag dem Team 
Pretest, das sich dabei an einschlägiger wissenschaftli-
cher Literatur orientierte. Zusätzlich zu den schriftlichen 
Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler floss auch 
Feedback von Lehrkräften in die weitere Überarbeitung 
von SPUTNIK ein. Auf Grundlage der Ergebnisse aus den 
Fragebögen, der mündlichen Rückmeldungen der Test-
gruppen sowie eines weiteren Feedback-Treffens mit der 
AGIK Bay wurde SPUTNIK abschließend überarbeitet.
Anfang Oktober 2024 wurde SPUTNIK schließlich im öf-
fentlichen Bereich des Fachbereichs Archiv- und Biblio-
thekswesen der HföD Bayern in ILIAS veröffentlicht. Dort 
stehen neben dem Tutorial auch die erstellten Werbema-
terialien zur kostenfreien Nutzung für Bibliotheken und 
Schulen bereit.
Im Juni 2025 wurde das Projektteam schließlich mit 
dem TIP-Award (Team Award Information Professionals) 
ausgezeichnet. Der von der Fachzeitschrift b.i.t.online, 
Schweitzer Fachinformationen sowie der KIBA (Konferenz 
der informations- und bibliothekswissenschaftlichen 
Ausbildungs- und Studiengänge) vergebene Preis wür-
digt studentische Teamprojekte, die innovative Lösungen 
für Fragestellungen der digitalen Transformation entwi-
ckeln. Als Anerkennung dieser Auszeichnung präsentier-
ten vier Studentinnen des Projektteams SPUTNIK auf der 
BiblioCon 2025 in Bremen einem großen Publikum und 
nahmen dort den Preis entgegen. ❙

Neugierig geworden? 
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